


Herzlich Willkommen!

Open Source in Wirtschaft und Verwaltung

Berlin Open ’:9 | 23. Juni 2::9



Gliederung

1. Einleitung

2. Open Source? 

3. OSS für Unternehmer

4. OSS für Verwaltung

5. Sourcegarden

6. Fazit und Ausblick



Einleitung



Open Source ist einfach genial



…früher brauchte man Geldgeber!



… heute braucht man die Community



…runterladen



…installieren



…fertig!



Open Source?



Definition

1. Freie Weiterverbreitung

2. Quellcode muss enthalten sein

3. Die selben Lizenzbedingungen bleiben erhalten

4. Unversehrtheit des Originalcodes

5. Keine Diskriminierung

6. Keine Einschränkungen



Geschichte

• 1969 - Ken Thompson und Dennis 

Ritchie entwickeln UNIX bei AT&T,

Lizenziert an Universitäten (BSD)

• 1984 – UNIX wieder closed source, 

AT&T steigt ins Softwaregeschäft ein und 

Preise wurden angehoben – GNU Projekt  

von Richard Stallman gegründet 



Geschichte

• 1991 Linus Torvald macht aus Minix  

(Andrew Tanenbaum) mit anderen 

Entwicklern Linux

• 1998 Netscape veröffentlicht Quellcode, 

der Begriff „Open Source“ wird geprägt, 

SUN, IBM, ORACLE springen auf den Zug 

auf



Heute: Mozilla überholt IE



Geschichte

• 1998 November – Halloween-Dokumente werden veröffentlicht, was die 

anhaltende Entwicklung weiter anstachelt. Linux-Markt wächst um 212%



Was läuft schief mit Steve?

"So wie die Lizenz geschrieben ist, wird der Rest deiner Software zu Open 

Source, wenn du Open Source Software verwendest. […] Linux ist ein 

Krebsgeschwür, das in Bezug auf geistiges Eigentum alles befällt, was es 

berührt." - Steve Ballmer über die GNU Public License, Interview in der 

Chicago Sun-Times, Juni 2001

http://de.wikiquote.org/wiki/Linux
http://de.wikiquote.org/wiki/Steve_Ballmer


Die Halloween-Dokumente

Stärken von Open-Source-Software

• OSS hat exponentielle Attribute

• Langfristige Unterstützung

• Parallele Entwicklung & Fehlerbeseitigung

• Dokumentation & API Evangelismus

• Veröffentlichungsrate viel höher



Die Halloween-Dokumente

Schwächen von Open-Source-Software

• Managementkosten

• Prozessprobleme

• Organisation



Zahlen, die beeindrucken

• Ca. 200.000 Open-Source-Projekte

• Ca. 5 Milliarden Zeilen Open-Source-Code

• Ca. 2 Millionen Entwicklerjahre Aufwand

• „Wert“ von ca. 387 Milliarden $

(nach einer Studie von Black Duck, VÖ 14. 04. 09) 



Beispiele für erfolgreiche OSS-Projekte



OSS für Unternehmer

Wie sehen die Geschäftsmodelle aus?



Mögliche Geschäftsmodelle

1. Beratung & Schulung

2. Service & Support

3. Hosting & Administration

4. Anpassung & Entwicklung

5. Commercial Upgrade



Beratung & Schulung



Beratung & Schulung

Search & Find



Beratung & Schulung

Search & Find



Beratung & Schulung

Search & Find



Beispiel CAMEL MIXXX



Service & Support



Service & Support



Service & Support



Service & Support



Beispiel BDLI



Hosting & Administration



Hosting & Administration



Hosting & Administration



Hosting & Administration



Hosting & Administration



Die Gestalten Verlag



Anpassung & Entwicklung



Anpassung & Entwicklung

Frickel & 

Werkel



Anpassung & Entwicklung

Frickel & 

Werkel



Anpassung & Entwicklung

Frickel & 

Werkel



Anpassung & Entwicklung

Frickel & 

Werkel



Beispiel JDZB



Beispiel JDZB

KonferenzteilnehmerWebmaster

Eventmanager

OXconnector

Website

Open-Xchange Server

Kommunikation per automatisch generiertem Verteiler 

Registrierung

Downloads

An & Abmeldung

Website Kalender

Optische Präsentation

Freischalten von Teilnehmern

Zentrale Kontaktdatenbank

Automatische Verteiler

Automatische Verknüpfung

Alle Daten zentral im OX



Commercial Upgrade



Commercial Upgrade



Commercial Upgrade



Commercial Upgrade



Aus Kundensicht



OSS in der Verwaltung



Vorteile

Was Kunden von Open-Source-Lösungen haben:

• Kosteneffizienz

• Flexibilität

• Unabhängigkeit

• Individualität

• Sicherheit

• Langfristige Unterstützung/Verlässligkeit



Trends in der Verwaltung



Verbreitung von OSS in der Verwaltung



Welche Strategie?



OSS Einsatz



Zielsetzung bei OSS Umstellung



Beispiel HTWBeispiel HTW

Einführung von Groupware mit Open Source



Einführung einer Groupware
Kalender: Terminverwaltung mit umfangreichen Möglichkeiten für 

Gruppen, Privat, Ressourcen-Zuweisung, Verfügbarkeitsabfrage, 

Erinnerungsfunktion etc.

Kontakte: nach Gruppen, Personen/Firmen, globales 

Adressbuch, persönliche Adressbücher etc.

InfoStore: Dokumentenmanagement, Wissensdatenbank, 

Bookmarks (Favoriten), Zugriffsrechte und Unterverzeichnisse 

beliebig einzurichten und individuell anzupassen. Inkl. WebDAV

Schnittstelle

E-Mail: Mail mit integriertem Webmailer, POP3 oder IMAP4. Mit 

Filterfunktion, Adressbuchverwaltung, Verteilerlisten, Vorlagen, 

Reminder, Urlaubsnotiz, Virenschutz u. SPAM-Schutz-Option.

Suchfunktion: In Modulen kann nach Einträgen gesucht werden.

Verknüpfungen: Verlinken und Verknüpfen von Einträgen und 

Datensätzen.



Open-Xchange



Aufbau

Postfach



Aufbau

Postfach Mailversand



Aufbau

Postfach Mailversand Authentifizierung



Aufbau

Postfach Mailversand Authentifizierung

Groupware



Aufbau

Postfach Mailversand Authentifizierung Mobile Endgeräte

Groupware



Kostenvergleich Open-Xchange –
Microsoft Exchange



Open Source Einsatzbeispiele



Alfresco für Document Management



Compiere für ERP



Joomla! für Web Content Management



Pentaho für Reporting



Nagios für Systemüberwachung



ProjectSimple für Projektmanagement



9. Fazit und AusblickSourcegarden?



Fleißige Experten

Open Source Entwicklung

Web

Design

Groupware

Online Marketing

Helpdesk

eCommerce



Unterschied
• Festpreis-Garantie

• Weltweit uneingeschränkte 

Nutzungsrechte dank 

Open Source

• Hohe Agilität

• Kostengünstig

• State of the Art

Standard



Kunden mit unseren Open-Source-
Lösungen

http://www.heitec.de/index.php?id=2


Anrufen Beraten Umsetzen Betreuen

So geht‘s.



Fazit



Herzlichen Dank.


